
Der Heil'gen Zuflucht

Der Heil'gen Zuflucht ist der Herr, 
wenn Trübsal uns wie Sturm umweht. 
Noch eh' wir rufen, neiget er 
sein Ohr und helfend bei uns steht.
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Wie bang der Völker Menge lauscht 
und bebend auf die Zukunft harrt! 
Wohl auch sein Volk die Flut umrauscht, 
und doch sein Friede sie bewahrt.
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Der Silberstrom den Heil'gen fließt 
erquickend durch die Gottesstadt, 
und Leben, Liebe, Freude sprießt, 
wo Gott der Höchste Wohnung hat.



4

Der heil'ge Strom, dein teures Wort, 
den Frieden bringt, den Kummer stillt. 
Furcht, Not und Sorgen fliegen fort, 
wenn uns dein Wort mit Trost erfüllt.



Auf hohem Berge Zion ragt 
furchtlos; ihr König thront bei ihr. 
Ihr Fundament ist seine Macht, 
und seine Liebe ihre Zier. ❈
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